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Editorial
Philipp Venerus

Ein neues Jahr, eine neue Saison. Ein Blick zurück, einer nach vorne.
Neue Ziele. Vielleicht härter trainieren oder einen Bike Marathon
bestreiten. Oder die persönlichen Jahreskilometer auf einen neuen
Rekord hochschrauben. Immer schneller, weiter, höher und verrückter
bis zum..........
Aber was für den einen wichtig ist lässt den andern kalt. Der Schnellste
gewinnt gegen alle aber jeder ist ein Gewinner, über sich.
Ach die guten Vorsätze. So leicht wie sie genommen und mit einem Glas
Prosecco, Champagner oder einem anderen Chlöpfmoscht
ausgesprochen wurden, so schnell werden sie auch zerfliessen, wie
Schokolade an der Sonne.
Schlussendlich bleibt vieles, oder sogar alles beim Alten. Es wird nicht
besser aber bleibt gut. Ist doch Gut, oder?

Freuen wir uns auf eine tolle Saison in der jeder möglichst viel Spass
und manche tolle kameradschaftliche Stunden haben wird.



Jahresbericht des Präsidenten 2005
Heinz Studer

Liebe Clubmitglieder

Ich bin zufrieden und froh. Welcher Präsident kann dies schon sa-

gen? Wirklich: Es war ein gute Saison, mit wenig Problemen für den

Vorstand. Keine Streitigkeiten, keine finanziellen Unstimmigkeiten,

hervorragende Anlässe, was will man da noch mehr? Natürlich, wenn

ich das Rad zurückdrehen könnte, würde ich die Sonne jeden Montag

und jeden Donnerstag "nachscheinen" lassen. Denn die teilweise

verregneten Ausfahrten waren fast das einzig Ärgerliche im 2005.

Resultate / Erfolge

Ich komme nicht umhin, unser Rennteam - und damit natürlich Cap-

tain Friedrich Dähler - zu loben. Bravo! Die erste Saison in den neuen

Dresses habt ihr mit "Goldwurst Power" hinter Euch gebracht. Fried-

rich hat die Doppelbelastung als Teamchef und Fahrer bäumig ge-

meistert. Dass er ein sehr starker Frontbiker ist, sah man nicht nur

am SPC.

Das absolute Highlight war, da wird mir Medienchef Dominic Wirz

zustimmen, der Bericht im SF DRS Sportpanorama über Bike-O, mit

der Hauptperson Rémy Jabas! Er wurde ja, wie wir wissen, einmal

mehr Schweizer Meister und reiste mit Ambitionen an die WM. Dass

ihn ausgerechnet am grössten Anlass das Verletzungspech ereilte,

ist zwar traurig, aber nicht mehr zu ändern. Immerhin schaute in der

Staffel eine Bronzemedaille heraus und dass ein VCR-Mitglied eine

WM-Medaille gewinnt, passiert beileibe nicht alle Tage. Ich habe

Rémy deshalb dem Dachverband Swiss Cycling zur Ehrung an der

Delegiertenversammlung vom 11.02.2006 vorgeschlagen.



Auch die restlichen Teammitglieder erreichten teilweise tolle Resulta-

te. Ich möchte da unsere beiden Jüngsten als Beispiel nennen. Mi-

chel Raidler und Basil Fanti, wir sind stolz auf euch! Was die Beiden

z.B. in der Clubmeisterschaft geleistet haben, war riesig. Ihr Talent ist

auch vom führenden Rad-Trainer in der Nordwestschweiz, Thomas

Rentsch, erkannt worden. Er wird Michel und Basil in der nächsten

Saison coachen.

Und wie im letzten Jahr dürfen wir "Bello" nicht vergessen. Wie er die

Angriffe auf seine Leaderposition in der Clubmeisterschaft abwehrte,

war souverän. Schlussendlich verdient auch Sam Sprunger ein spe-

zielles Lob. Nicht nur für seine Klasse Leistungen auf dem Bike son-

dern auch für den lustigsten Saison-Rückblick im Kettenblatt.

Und zuletzt - keine Angst, ich habe ihn nicht vergessen - muss ich

einfach Fredi Zimmermann loben. Der 9. Platz in seiner Altersklasse

an der Triathlon-EM lässt nun wirklich keine Wünsche offen. Ich sage

es mit der Ausdrucksweise der Jugend:

"Riding Fredi = Geile Siech"!

Vereinsanlässe

Der SPC war einsame Spitze. Vom Wetter, vom Teilnehmerfeld, von

der Organisation und von den Einnahmen her. Besser geht's nicht!

Standard halten ist angesagt. Es wird schwer, aber machbar.

Der Swisspower-Gigathlon - inkl. aller "Nebengeräusche" - wurde im

Kettenblatt eingehend beschrieben. Ich finde es absolut gut, dass

sich VCR-Teams präsentieren und vor allem freuten mich die erst-

klassigen Leistungen.



Unsere Clubreise war ein "Gutzi", wie die Fasnächtler sagen. Eine

der schönsten Gegenden der Schweiz wurde besucht und befahren.

Danke Marc, für die Top-Büez. Dass am Schluss ein Koffer fehlte,

war nicht seine Schuld… dass es ganz am Schluss zu schütten be-

gann, auch nicht.

Am 22. September fand der "Europäische autofreie Aktionstag" statt.

Es ging darum, die Einwohner zu motivieren, nicht per Auto sondern

per Velo zur Arbeit zu fahren. Die Gemeinde Reinach hat den Anlass

sehr gepusht. Was lag näher, als den örtlichen Veloclub in die Aktion

einzubinden? Ich habe, zusammen mit Jenny Breitschmid, selber

mitgemacht und beim Tierpark Znünipakete an die vorbeirasenden

Radler verteilt. Wir wollen bei der Gemeinde doch in guter Erinnerung

bleiben, oder…?

Verschiedenes / Ausblick / Schlusswort

Wäre ich Teammitglied, ich würde mich im Training zerreissen. Denn

der Swisspower Cup vom 8. April lockt mit noch nie dagewesenem

Preisgeld. Dank dem Zusammenspannen mit dem einen Tag später

stattfindenden Rennen in Offenburg D, gibt es satte 11'500 Euro zu

verdienen! Unser langjähriger SPC-Organisator, Christoph Jenzer,

wird ab 2006 ein bisschen kürzer treten (kann er das überhaupt…?)

und die Verantwortung auf mehrere Schultern verteilen. Aber nur,

weil er am 12. Juni 2006 an der Spitze des örtlichen OK's die Tour de

Suisse in Arlesheim willkommen heissen wird. Ob und in welcher

Form der VCR da dabei ist, wird er uns an der GV vom 17. März

2006 selber mitteilen.

Das Kettenblatt, das von Philipp Venerus mit sehr grossem Engage-

ment und Liebe herausgegeben wird, kann sich auf ein neues Outfit

freuen. Wir starten ins Jahr 2006 mit einer neuen Druckerei und ge-



ben unser Vereinsbulletin in die Hände der Fa. Borer Druck in Lau-

fen. Ich bin überzeugt, dass wir damit einen Hit gelandet haben.

Und zum Schluss noch dies (abgekupfert von der Tagesschau…): Ich

nehme mir vor, meinen Jahresbericht beim nächsten Mal auf eine
Seite zu kürzen. Wie man hört, werden länger dauernde Berichte

sonst nicht mehr gelesen sondern nur überflogen.

Ich hoffe, Ihr habt alle eine unfallfreie und - für Euch - befriedigende

kommende Saison!



Einladung
24. ordentliche Generalversammlung Velo-Club Reinach

Ort: Reinach, Restaurant Albatros (WBZ),

Aumattstrasse 71

Datum/Zeit: Freitag, 17. März 2006, 20.15 Uhr

Traktanden: 1. Begrüssung

2. Mutationen

3. Protokoll der GV vom 18.3.05

4. Jahresberichte

5. Genehmigung der Jahresrechnung

6. Anträge (bis 3.3.06 schriftlich an den Präsidenten)

7. Wahlen

8. Festzetzung der Mitgliederbeiträge, Budget 06

9. Tätigkeitsprogramm 06

10. Ehrungen / Ernennungen

11. Diverses

Ab 18.45 Uhr wird im Rest. Albatros ein Nachtessen serviert.

Anmeldung (zwingend) mit untenstehendem Talon oder per Mail

bis 12.03.2006

Heinz Studer, Sonnenweg 30, 4153 Reinach, heinz.studer@pol.bl.ch
_________________________________________

Anmeldung für die GV des VCR vom 17.03.2006

Name / Vorname:.....................................................
Anzahl Personen:…..



DV Swiss Cycling

Heinz Studer

11. Februar 2006
Weiermatthalle, Reinach

Unser Verein hat die noble Aufgabe, die diesjährige DV des
Dachverbandes auszurichten. Dazu brauchen wir noch einige
HelferInnen. Wer kann
Und will soll sich bei Heinz Studer melden.
Telefon:0792578902 oder E-Mail heinz.studer@bl.ch . Es werden
noch Leute für allgemeine Arbeiten in der Küche sowie für das
Aufstellen und Abräumen gesucht. Einsatzzeit: 14.00 – 19.00 Uhr.

Clubmeisterschaft
Philipp Venerus

Nachdem die Organisatoren der Clubmeisterschaft aus diversen
Gründen nicht mehr gewillt sind, diese zu organisieren und
durchzuführen, muss bis zur Generalversammlung Ersatz gefunden
werden. Der Vorstand des VCR sucht zwei Personen, die Freude
daran haben, für den Velo-Club aktiv zu sein und die
Clubmeisterschaft durchzuführen.
Dies beinhaltet die Organisation, Ausschreibung, Zeitmessung und
Auswertung der Resultate.
Sollte sich niemand finden lassen, wird die Clubmeisterschaft für die
Saison 2006 aus dem Programm gestrichen.

Informationen erteilt Heinz Studer, 079 257 89 02 oder
heinz.studer@bl.ch



Start in die Tourensaison 06

René Bourqin

Jetzt geht es mit Riesenschritten dem neuen Saisonstart entgegen.
Wir sind alle Top trainiert und freuen uns auf die ersten
Abendausfahrten. Noch einmal ein kleiner Rückblick auf das
vergangene Jahr, insbesondere auf die Rangliste. Diese enthält
kleine Lücken, denn während meiner längeren Ferienabwesenheit
hat sich nur Kurt und Heinz bereit erklärt, die Präsenzliste zu führen,
aber auch Sie hatten in dieser Zeit Ihre wohlverdienten Ferien und
kein anderes Clubmitg lied war in der Lage diese paar Kreuze zu
machen (schade). Doch für die Auswertung hat es keine negative
folgen. So wurde wiederum nicht der schnellste Fahrer sondern die
fleissigste Fahrerin belohnt um den Titel Clubtourenmeister 2006 zu
tragen. Eva Dekan konnte sich nach langem Kopf an Kopf Rennen
gegen Heinz Gschwind und Rafael Jenny der locker bis mitte Jahr in
Führung war durchsetzten und gewann mit 36 Punkten vor Heinz mit
34 Punkten und Raffael mit 31 Punkten. Ich möchte ihnen für Ihr
Durchhaltevermögen an dieser Stelle recht herzlich Gratulieren und
für die kommende Saison ebensoviel Beharrlichkeit wünschen.

Alt bewährtes sollte man nicht ändern, so ist es auch mit unserer
Organisation der Abendausfahrten, Die kleinen Plänchen haben sich
bestens bewährt und gelten weiterhin als Richtungspfeil. Es freut
mich immer wieder für das gute Feedback von eurer Seite, so dass
ich auch die Touren immer besser oder anders gestalten kann. Eine
Bitte habe ich wieder wie alle Jahre. Ich kann nicht alle Namen, vor
allem diejenigen der Biker im Kopf behalten. Also meldet euch bei
mir. Verkehrsvorschriften gelten eigentlich für alle die sich auf den
Strassen bewegen, also haltet euch bitte daran. Genervte Autofahrer
im Feierabendverkehr sind äusserst Gefährlich und unberechenbar.

Wir beginnen unsere Abendausfahrten nach der
Sommerzeitumstellung am

Montag 27.3. 2006 der Start ist wie gewohnt auf Glockenschlag
18.15 Uhr.

Bis dahin wünsche ich euch noch alles Gute viele Trainingseinheiten
und beste Gesundheit für die Velosaison 2006.


